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„Tradition und Moderne: Warum

sich der ärztliche Dienst mit

Chancengleichheit schwertut“

Die Veranstaltung wird vom Gleichstellungsbüro

der Universitätsmedizin Göttingen organisiert.

Donnerstag, 19.09.2019 // 13:00 - 16:15 Uhr

Hauptgebäude der UMG // Robert-Koch-Str. 40 // Hörsaal 542

Doch wie lassen sich Beruf und Familie in der fach-

ärztlichen Weiterbildung vereinbaren? 
 

Welche rechtlichen Voraussetzungen sind für eine
ärztliche Karriere in Teilzeit gegeben? 
 

Was kann die UMG tun, damit Familienfreundlichkeit
und Chancengleichheit verbessert werden?

Das Angebot von innovativen und familienfreundlichen

Arbeitszeitmodellen im ärztlichen Dienst ist eine wichtige

Option für viele junge Eltern, um Beruf und Familie besser

miteinander zu vereinbaren.

Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten. 

Anmeldung bei Kerstin Hudel (0551/ 39-69785) 

oder per Mail an

gleichstellungsbuero@med.uni-goettingen.de
Kinderbetreuung bei Bedarf bitte anmelden.


